
Die Hochschule Luzern – Wirtschaft ist ein Schweizer Kompetenzzentrum für Aus- und Weiterbildung sowie Forschung in
Wirtschaft und Management. Sie trägt bei zur Entwicklung von Menschen und Organisationen – in der Zentralschweiz,
national und international. Dabei orientiert sich das Departement Wirtschaft an den Bedürfnissen der Partner aus Wirt-
schaft, Wissenschaft und Gesellschaft. Es ist eines der sechs Departemente der Hochschule Luzern, an der 1'600 Mitarbei-
tende tätig sind und sich rund 10'500 Studierende aus- und weiterbilden.
Als Institut für Betriebs- und Regionalökonomie IBR verfügen wir über eine mehr als 35-jährige Erfahrung in der Weiter-
bildung, Beratung und Forschung. Das interdisziplinär zusammengesetzte Team des Kompetenzzentrums Regionalökono-
mie beschäftigt sich mit Fragen der Regionalentwicklung, insbesondere aus ökonomischer Optik. Aus dieser Perspektive
leisten wir einen Beitrag zu Entwicklungsfragen von Regionen, Gemeinden, Städten oder einzelnen Stadtquartieren.

Ein vom Schweizerischen Nationalfonds (SNF) und der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) gefördertes For-
schungsprojekt untersucht die Veränderung von Standortnetzwerken der Wissensökonomie mit besonderem Blick auf die
Finanz- und Wirtschaftskrise in den Jahren 2008 und 2009. Im Zentrum steht die Frage, wie sich die grossräumigen Netz-
werkstrukturen und funktionalräumlichen Hierarchien der Wissensökonomie in der Schweiz und in Deutschland über die
Zeit verändern und welche Auswirkungen dies auf die räumliche Organisation der Wertschöpfung und den Strukturwandel
hat. Das Forschungsprojekt findet in Kooperation mit der Technischen Universität München statt.

Für das Forschungsprojekt suchen wir ab dem 1. April 2017 oder nach Vereinbarung eine/n

Wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in (80- 100%)
Ihre Aufgaben

– Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit der Dynamik des Standortwahlverhaltens von wissensintensiven Unterneh-
men, der Produktion von Wissen als strategischem Wettbewerbsfaktor sowie den Konsequenzen für die räumliche Ent-
wicklung auf verschiedenen Massstabsebenen

– Eigenständige Erhebung und Analyse von Standortnetzwerken der Wissensökonomie und Untersuchung von Zusammen-
hängen mit weiteren regionalökonomischen Bestandes- und Flussgrössen

– Durchführung von Interviews auf Deutsch und Englisch
– Interpretation der quantitativen und qualitativen Forschungsergebnisse für die Schweiz und Deutschland mit besonderem

Blick auf die räumlichen Konsequenzen der Finanz- und Wirtschaftskrise
– Publikation und Präsentation der Forschungsergebnisse auf Deutsch und Englisch

Ihr Profil
– Hochschulabschluss auf Masterstufe im Bereich Wirtschaftsgeographie, Volkswirtschaft oder verwandten Themenberei-

chen
– Interesse an regionalökonomischen Fragestellungen
– Vertiefte Kompetenzen in quantitativen und qualitativen Forschungsmethoden
– Sehr gute Kenntnisse in statistischen Auswertungsverfahren (SPSS, STATA, R)
– Kenntnisse in geographischen Informationssystemen (GIS)
– Gewohnt, selbständig und eigenverantwortlich zu arbeiten
– Kommunikative und teamfähige Persönlichkeit

Unser Angebot
– Beschäftigung als wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Umfang von 80-100%; die Beschäftigung ist auf 36 Monate be-

fristet
– Möglichkeit zur Promotion an der Technischen Universität München
– Bearbeitung eines hochaktuellen Forschungsthemas an der Schnittstelle von Regionalwissenschaften, Wirtschaftsgeogra-

phie, Betriebs- und Volkswirtschaftslehre
– Teilnahme an internationalen Konferenzen und die Möglichkeit in Fachmedien zu publizieren
– Möglichkeit, Ihre Erfahrungen durch Mitarbeit in anwendungsbezogenen Forschungs- und Dienstleistungsprojekten zu er-

weitern
– Flexible Arbeitszeiten sowie Angebote zur persönlichen Weiterentwicklung

Für weitere Informationen steht Ihnen Dr. Stefan Lüthi (Dozent und Leiter des Forschungsprojekts) gerne zur Verfügung.
Tel. +41 79 264 99 90. E-Mail: stefan.luethi@hslu.ch.

Die Bewerbungsfrist läuft bis 31. Januar 2017.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung über www.hslu.ch/jobs.


